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Gesellschaft: Hartholz-Auenwald

Bäume: Feldahorn, Spitzahorn,

Hagebuche, Stieleiche, Silberpappel

Kraut-/Strauchschicht: Traubenkirsche,
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allwurz

Auenterrasse

Gesellschaft: Hartholz-Auenwald

Bäume: Feldahorn, Spitzahorn,

Hagebuche, Stieleiche, Silberpappel

Kraut-/Strauchschicht: Traubenkirsche,

Kalksträucher (Liguster, Berberitze,

Hartriegel, Seidelbast, Brombeere),

Straussfarn, Aronstab, Wallwurz

Auenterrasse

Gesellschaft: Hartholz-Auenwald

Bäume: Feldahorn, Spitzahorn,

Hagebuche, Stieleiche, Silberpappel

Kraut-/Strauchschicht: Traubenkirsche,

Kalksträucher (Liguster, Berberitze,

Hartriegel, Seidelbast, Brombeere),

Straussfarn, Aronstab, Wallwurz

Auenterrasse

G
esellschaft: W

eichholz-Auenw
ald

Bäum
e: G

rauerle, Säulenbirkenpappel

Sträucher: Salw
eide, Purpurw

eide, 

Schw
arz-W

eide

Flussterrasse

G
esellschaft: W

eichholz-Auenw
ald

Bäum
e: G

rauerle, Säulenbirkenpappel

Sträucher: Salw
eide, Purpurw

eide, 

Schw
arz-W

eide

Flussterrasse

Gesellschaft:
Weichholz-Auenwald

Bäume: Grauerle, Säulen-

birkenpappel
Sträucher: Salweide,

Purpurweide, 

Schwarz-Weide

Flussterrasse

Haltestelle
Werdhölzli

Recyclinghof

Werdhölzli

Bändlistrasse

Fam
iliengartenareal Bändli

Freestylehalle

Säulenbirkenpappel,

Eschen-Ahorn

Bäume neu
Säulenbirkenpappel,

Eschen-Ahorn

Flussterrasse

Säulenbirkenpappel,

Eschen-Ahorn

Siedlungsnest

Trinkbrunnen

Asphalt

Tiefgarage

0 1 5 10 20m

Erdgeschoss 1:200

GSPublisherVersion 1076.0.0.100

Projektwettbewerb Werdhölzli

Ersatzneubau SAW Alterssiedlung

Kennwort: Wiedehopf

OK EG

396.50m.ü.M

OK Trottoir

396.40m.ü.M

397.00

398.00

best. Tiefgarage

EG Bestand

398.50

395.30

398.50

OK Dach

+ 30.00m

426.50m.ü.M

OK Dach

+8.50m

405.00m.ü.M

Wassserfläche

0 1 5 10m

Schnitt 1-1   1:200

GSPublisherVersion 1076.0.0.100

Projektwettbewerb Werdhölzli

Ersatzneubau SAW Alterssiedlung

Kennwort: Wiedehopf

OK EG

396.50m.ü.M

OK Trottoir

396.40m.ü.M

397.00

398.00

best. Tiefgarage

EG Bestand

398.50

395.30

398.50

OK Dach

+ 30.00m

426.50m.ü.M

OK Dach

+8.50m

405.00m.ü.M

Wassserfläche

0 1 5 10m

Schnitt 1-1   1:200

GSPublisherVersion 1076.0.0.100

Projektwettbewerb Werdhölzli

Ersatzneubau SAW Alterssiedlung

Kennwort: Wiedehopf

OK EG

396.50m.ü.M

OK Trottoir

396.40m.ü.M

397.00

398.00

best. Tiefgarage

EG Bestand

398.50

395.30

398.50

OK Dach

+ 30.00m

426.50m.ü.M

OK Dach

+8.50m

405.00m.ü.M

Wassserfläche

0 1 5 10m

Schnitt 1-1   1:200

GSPublisherVersion 1076.0.0.100

Projektwettbewerb Werdhölzli

Ersatzneubau SAW Alterssiedlung

Kennwort: Wiedehopf

OK EG

396.50m.ü.M

OK Trottoir

396.40m.ü.M

397.00

398.00

best. Tiefgarage

EG Bestand

398.50

395.30

398.50

OK Dach

+ 30.00m

426.50m.ü.M

OK Dach

+8.50m

405.00m.ü.M

Wassserfläche

0 1 5 10m

Schnitt 1-1   1:200

GSPublisherVersion 1076.0.0.100

Projektwettbewerb Werdhölzli

Ersatzneubau SAW Alterssiedlung

Kennwort: Wiedehopf

Vollgeschoss 3 / l.Rh. 2.50 m

Vollgeschoss 2 / l.Rh. 2.50 m

Vollgeschoss 1 / l.Rh. 2.50 m

Vollgeschoss 6 / l.Rh. 2.50 m

Vollgeschoss 5 / l.Rh. 2.50 m

Vollgeschoss  4 / l.Rh. 2.50 m

Vollgeschoss 9 / l.Rh. 2.50 m

Vollgeschoss 8 / l.Rh. 2.50 m

Vollgeschoss 7 / l.Rh. 2.50 m

Erdgeschoss / l.Rh. 3.50 m

Untergeschoss / l.Rh. 2.50 m

OK Trottoir

396.40m.ü.M

OK Dach

+ 30.00m

426.50m.ü.M

OK Dach

+8.50m

405.00m.ü.M

0 1 5 10m

Schnitt 2-2  1:200

GSPublisherVersion 1069.0.0.100

Projektwettbewerb Werdhölzli

Ersatzneubau SAW Alterssiedlung

2
.0

0

2
.0

0

1.80

(D/5=1.80)

1.80

(D/5=1.80)

2.10

(D/5=2.1)

2
.0

0

1.50

1.50

1
.5

0

2
.0

0

1.50

D
 =

5.6
m

RM

RM D =5.0m

F
a
s
s
a
d

e
g

e
s
c
h

lo
s
s
e
n

F
a

s
s
a

d
e

g
e

s
c

h
lo

s
s
e

n

RM

RM

RM

RM

RM

D
 =

9
.0

m

D
 =

9
.0

m

D
 =

10
.5

m

D
 =

5
m

D
 =

7
.0

m

2
.0

0

2
.0

0

2
.0

0

1.80(D/5=1.80)

1.95

(D/5=1.80)

1.50

1
.8

0

1.50

D
 =

5.6
m

RM

F
a

s
s
a

d
e

g
e

s
c

h
lo

s
s
e

n

D =9.0m

F
a
s
s
a
d

e
g

e
s
c
h

lo
s
s
e
n

RM

RM

RM

D
 =

5
.2

m

D
 =

9
.0

m

2
.0

0

1.80 
(D/5=1.80)

2
.0

0

1.80 

(D/5=1.80)

2
.0

0

2.00

D
 m

in
. 

1
.5

m

1.50

D
 =

5.6
m

RM

D =9.0m

RM D =5.0m

F
a
s
s
a
d

e
g

e
s
c
h

lo
s
s
e
n

F
a

s
s
a

d
e

g
e

s
c

h
lo

s
s
e

n

RM

RM

RM

1.80 

(D/5=1.80)

D
 =

9
.0

m

2 1/2  Zi.

Wohnung

63.5 qm

3  Zi.

Wohnung

70.0 qm

2.5  Zi.

Wohnung

64.0 qm

2.5  Zi.

Wohnung

63.0 qm

2.5  Zi.

Wohnung

64.0 qm

2.5  Zi.

Wohnung

63.0 qm

1.5  Zi.

Wohnung

51.0 qm

2.5  Zi.

Wohnung

60.0 qm

D
 =

9
.0

m

1.+2.Obergeschoss 3.-8.Obergeschoss 9.Obergeschoss

GSPublisherVersion 1069.0.0.100

Projektwettbewerb Werdhölzli

Ersatzneubau SAW Alterssiedlung

2
.0

0

2
.0

0

1.80

(D/5=1.80)

1.80

(D/5=1.80)

2.10

(D/5=2.1)

2
.0

0

1.50

1.50

1
.5

0

2
.0

0

1.50

D
 =

5.6
m

RM

RM D =5.0m

F
a
s
s
a
d

e
g

e
s
c
h

lo
s
s
e
n

F
a

s
s
a

d
e

g
e

s
c

h
lo

s
s
e

n

RM

RM

RM

RM

RM

D
 =

9
.0

m

D
 =

9
.0

m

D
 =

10
.5

m

D
 =

5
m

D
 =

7
.0

m

2
.0

0

2
.0

0

2
.0

0

1.80(D/5=1.80)

1.95

(D/5=1.80)

1.50

1
.8

0

1.50

D
 =

5.6
m

RM

F
a

s
s
a

d
e

g
e

s
c

h
lo

s
s
e

n

D =9.0m

F
a
s
s
a
d

e
g

e
s
c
h

lo
s
s
e
n

RM

RM

RM

D
 =

5
.2

m

D
 =

9
.0

m

2
.0

0

1.80 
(D/5=1.80)

2
.0

0

1.80 

(D/5=1.80)

2
.0

0

2.00

D
 m

in
. 

1
.5

m

1.50

D
 =

5.6
m

RM

D =9.0m

RM D =5.0m

F
a
s
s
a
d

e
g

e
s
c
h

lo
s
s
e
n

F
a

s
s
a

d
e

g
e

s
c

h
lo

s
s
e

n

RM

RM

RM

1.80 

(D/5=1.80)

D
 =

9
.0

m

2 1/2  Zi.

Wohnung

63.5 qm

3  Zi.

Wohnung

70.0 qm

2.5  Zi.

Wohnung

64.0 qm

2.5  Zi.

Wohnung

63.0 qm

2.5  Zi.

Wohnung

64.0 qm

2.5  Zi.

Wohnung

63.0 qm

1.5  Zi.

Wohnung

51.0 qm

2.5  Zi.

Wohnung

60.0 qm

D
 =

9
.0

m

1.+2.Obergeschoss 3.-8.Obergeschoss 9.Obergeschoss

GSPublisherVersion 1069.0.0.100

Projektwettbewerb Werdhölzli

Ersatzneubau SAW Alterssiedlung

2
.0

0

2
.0

0

1.80

(D/5=1.80)

1.80

(D/5=1.80)

2.10

(D/5=2.1)

2
.0

0

1.50

1.50

1
.5

0

2
.0

0

1.50

D
 =

5.6
m

RM

RM D =5.0m

F
a
s
s
a
d

e
g

e
s
c
h

lo
s
s
e
n

F
a

s
s
a

d
e

g
e

s
c

h
lo

s
s
e

n

RM

RM

RM

RM

RM

D
 =

9
.0

m

D
 =

9
.0

m

D
 =

10
.5

m

D
 =

5
m

D
 =

7
.0

m

2
.0

0

2
.0

0

2
.0

0

1.80(D/5=1.80)

1.95

(D/5=1.80)

1.50

1
.8

0

1.50

D
 =

5.6
m

RM

F
a

s
s
a

d
e

g
e

s
c

h
lo

s
s
e

n

D =9.0m

F
a
s
s
a
d

e
g

e
s
c
h

lo
s
s
e
n

RM

RM

RM

D
 =

5
.2

m

D
 =

9
.0

m

2
.0

0

1.80 
(D/5=1.80)

2
.0

0

1.80 

(D/5=1.80)

2
.0

0

2.00

D
 m

in
. 

1
.5

m

1.50

D
 =

5.6
m

RM

D =9.0m

RM D =5.0m

F
a
s
s
a
d

e
g

e
s
c
h

lo
s
s
e
n

F
a

s
s
a

d
e

g
e

s
c

h
lo

s
s
e

n

RM

RM

RM

1.80 

(D/5=1.80)

D
 =

9
.0

m

2 1/2  Zi.

Wohnung

63.5 qm

3  Zi.

Wohnung

70.0 qm

2.5  Zi.

Wohnung

64.0 qm

2.5  Zi.

Wohnung

63.0 qm

2.5  Zi.

Wohnung

64.0 qm

2.5  Zi.

Wohnung

63.0 qm

1.5  Zi.

Wohnung

51.0 qm

2.5  Zi.

Wohnung

60.0 qm

D
 =

9
.0

m

1.+2.Obergeschoss 3.-8.Obergeschoss 9.Obergeschoss

Schema Freiraumkonzept

Projektwettbewerb Ersatzneubau SAW Alterssiedlung Werdhölzli / Zürich - Altstetten
Kennwort: Wiedehopf

2/4Schnitt 2-2   1:200Schnitt 1-1   1:200

Die Wandelhalle als gemeinschaftliche Begegnungszone

Die lichtdurchflutete Wandelhalle, die sich über die gesamte Länge des Gartens erstreckt und mit 
Ihrer üppigen Bepflanzung bewusst Assoziationen an eine Orangerie  sucht, weitet sich in regelmässigen 
Abständen zu Raumnischen auf, die als Begegnungsorte von den Bewohnern angeeignet werden können. 

Erdgeschoss mit näherer Umgebung 1:200
N

Lärmschutzschema  1.+ 2.OG
(Demenzbetreuung nur 1.OG)

Lärmschutzschema  3. - 8. OG

Lärmschutzschema 9. OG

Freiraum und Landschaft

Im Transformationsgebiet von Zürich Altstetten Nord 
liegt die neue Alterssiedlung Werdhölzli zwischen Stadt 
und Verkehr, offener Flussebene und der nahen Limmat. 
Die Position im Stadtgrundriss, sowie die Dimension 
der Anlage erfordern es, im landschaftlichen Massstab 
zu arbeiten. Das Projekt nimmt Bezug auf den nahen 
Fluss Limmat, und übersetzt den vorgefundenen Raum 
in ein durchgängiges Konzept für die Aussenanlage. Es 
entsteht eine abstrahierte Auenlandschaft,  aufgeteilt in 
zwei Bereiche: Der Auengarten auf der Nordseite und 
die Vorzone auf der Süd/Westseite. 

Innerhalb des Auengartens trifft man auf die spezifi-
sche Topografie der Auenlandschaft mit ihren typischen 
Terrassen und Hängen. Diese sind jedoch nicht Kopien 
vorgefundener Formen, sondern abstrahierte und geo-
metriesierte Figuren. Als verbindendes Element führen 
Wege aus einem veredelten Asphaltbelag den Besucher 
und die Bewohner durch den Garten, der aus Hügeln 
und Kuhlen besteht. Punktuelle Aufweitungen des We-
genetzes lassen kleine Nachbarschaften entstehen. Das 
abgesenkte „Siedlungsnest“ mit grossem Wasserbecken, 
in dem man bei schönem Wetter die Füsse im Wasser 
baumeln lassen kann, markiert den neuen Quartiertreff-
punkt.  Durch die Gliederung des Auengartens in ver-
schiedene Terrasse werden einerseits einzelne Bereiche 
mit unterschiedlicher Qualität geschaffen. Anderseits 
ermöglicht die Terrassierung die bestehenden Gross-
bäume auf der nördlichen Seite des Grundstücks in die 
Gestaltung zu integrieren und mit Neupflanzungen zu 
ergänzen. Die Vorzone entlang der Bändlistrasse bindet 
durch asphaltierte Vor- und Eingangsplätze den Neubau 
an die städtische Infrastruktur an. Die durchgehende 
Vegetationsfläche mit Pioniergehölzen rhythmisiert zu-
sätzlich die Vorzone und bildet gleichzeitig einen grünen 
Filter zur Strasse hin. Durch eine einheitliche Gestal-
tungsprache des Freiraumprojekts wird die Aussenanla-
ge als Gesamtanlage lesbar. Der offene Freiraum erlaubt 
den Zugang aus verschiedenen Richtungen und ist auf 
eine Mitbenutzung der Öffentlichkeit ausgelegt. 

Das Pflanzkonzept ist von der typischen Auenlandschaft 
abgeleitet und dient als atmosphärische und pflanzen-
soziologische Referenz. Das Konzept lässt sich in zwei 
Ebene unterteilen: Die erhöhten Auenterrassen mit der 
Hartholzvegetation und die tieferen Flussterrassen mit 
der Weichholzvegetation. Auf den höher gelegenen Au-
enterrassen wächst ein kleiner Wald mit den typischen 
Baumarten der Hartholzzone (Ahorne, Buchen und Ei-
chen). Die Sträucher und Bäume überhöhen die beweg-
te, künstliche Topographie und schaffen Rückzugsorte in 
denen man sich verlieren kann, weit weg vom Stadt- und 
Verkehrstrubel. Im Frühjahr bestechen die Ahorne mit 
ihren auffallenden zitronengelben Blütendolden und im 
Herbst setzen sie zusammen mit den Eichen rotgelbe 
Farbtupfer. Die Bäume bilden lockere Baumdächer, die 
durch feingliedrige, helle Blätter eine freundliche Atmo-
sphäre schaffen. Durch das Wechselspiel von Licht und 
Schatten entstehen stimmungsvolle Aufenthaltsorte. Die 
Flussterrassen sind von Weiden, Erlen und Pappeln be-
wachsen. Es entstehen Pionier-Waldfragmente in denen 
die typischen Baumarten der Weichholzaue dominieren.  
Im Frühjahr bestechen die Erlen mit ihren auffallenden 
Kätzchen und Zäpfchen, im Herbst setzen die Pappeln 
gelbe Farbtupfer. 

Das Regenwassermanagement sieht vor, die Nieder-
schläge auf dem Platz zu versickern. Durch den Boden-
aufbau aus einer kiesigen Oberbodenschicht und einer 
darunterliegenden mineralischen wasserdurchlässigen 
Trennlage funktionieren die Auen- und Flussterrassen als 
eine grosse gestaltete Versickerungsmulde. Die Ober-
flächenentwässerung des Wegenetzes erfolgt über die 
Schulter in die Kies- und Grünflächen.

Auengarten

Zonierung

Auenterrassen Hartholzvegetation

Flussterrasen Weichholzvegetation
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Flussebene Limmat
Freiraumkonzept  Auenlandschaft

Bäume: Feldahorn, Spitzahorn, 
Hagebuche, Stieleiche

Kraut-/Strauchschicht: Traubenkirsche, 
Liguster, Berberitze, Brombeere, 
Straussfarn, Aronstab, Wallwurz

Bäume: Grauerle, Säulenbirkenpappel

Kraut-/Strauchschicht: Salweide,
Purpurweide, Schwarz-Weide

>

Erhöhte Auenterrassen  mit Hartholzvegetation
oberhalb Flussebene der Limmat 

Tiefe Flussterrassen mit Weichholzvegetation  auf 
und unterhalb Flussebene der Limmat 
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